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Erverition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Unfalten 8 auf die Beitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an ben übrigen & agen dreimal erſcheint. 
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Berlin, 18 Octbr. 


(88. T. B.) 
Cours vom 18 Cours vom 18. 17. 
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Telegraphiſche Depeſchen 
Aus Wolffs Delegr.⸗Bureau.) 

Wien, 18. Octbr. Verſchiedene Morgenzeitungen melden aus 
Peſt: Der gemeinſame Miniſterrälh wax geſtern mit 2 des 
ordentlichen gemeinſamen Budgets beſchaͤftigt. Die „Preſſe“, meldet 
aus Konſtantinopel: Der Sultan fanctionirte die vom Miniſterrath 
beſchloſſenen Bedingungen für den Abſchluß eines definitiven Friedens⸗ 
vertrages mit Rußland. 

Wien, 18. Oetbr. Der Commandant von Lemberg, Graf Neip⸗ 
perg, wurde zum Hauptmann der Trabanten⸗Leibgarde ernannt. 

London, 18. October. Bei dem geſtrigen Banket der Conſer⸗ 
vativen in Southport (Lancaſter) eat der Staatsſecretär Croß eine 
Rede, worin er die Orientangelegenheiten beſprach und hervorhob, es 
ſei thoͤricht, die ſofortige Realiſtrung der Entſcheidungen des Berliner 
Congreſſes zu erwarten. Man müßte vielmehr gefaßt ſein, daß die 
Ausführung der Beſchlüſſe Schwierigkeiten hervorrufen würde. Die 
britiſche Regierung fet bereit, ihren Einfluß geltend zu machen, damit 
die Beſtimmungen des Berliner Vertrages ausgeführt würden. Croß 
hofft, Cypern werde bald ein Beiſpiel einer guten Regierung geben, 
die ſich über ganz Aſien ausbreiten würde. Die Regierung werde 
ihre Bemühungen niemals aufgeben, bevor „fie nicht übereinſtimmend 
mit dem durch die Convention mit der Pforte ihr übertragenen Rechte 


das ausgeführt habe, was ſie als die große Miſſion Englands im Orient 
betrachte. 

Bezüglich der afghaniſchen Angelegenheit erklärte Croß, die Regie⸗ 
rung beabſichtige nicht, die Grenze Indiens gegen Kabul zu erweitern. 
Wenn fie aber finde, daß ſich neue Einflüſſe in Kabul fühlbar machten, 
ſo müßte ſie bereit ſein, Front dagegen zu machen. Die Antwort des 
Emirs laute vielleicht günſtig, indeſſen ſei es möglich, daß der Vulkan 
plötzlich ausbreche. Die Regierung ſei der Anſicht, daß in dieſem Theile 
Zeng der Einfluß, die Macht und Suprematie Englands außer 
Zweifel ſein müßten. Dieſe Frage ſei von größter Wichtigkeit für 
England. 

London, 18. Oct. Das „Bureau Reuter“ meldet aus Konſtan⸗ 
tinopel, 17. Oct.: Der Sultan theilte geſtern Layard mit, er habe 
ein Schreiben an den Emir von Afghaniſtan abgeſandt mit dem Er⸗ 
ſuchen, die Differenzen mit England freundſchaftlich auszugleichen. Der 
Sultan ertheilte aufd Neue die Verſicherung, er werde die vorgeſchla⸗ 
genen Reformen einführen. 


Telegraphiſche Privat⸗Depeſche der Breslauer Zeitung. 

Poſen, 18. Oct. Aus Warſchau wird gemeldet: In gut unter⸗ 
richteten Regierungskreiſen verlautet mit Beſtimmtheit, daß General⸗ 
Gouverneur Graf Kotzebue am 1. Januar aus feiner gegenwärtigen 
Stellung tritt und an deſſen Stelle General Albedinskt kommt. — 
Amilich wird conſtatirt, daß 6 Werſt von Warſchau das Steppenvieh 
nicht der Rinderpeſt erlegen iſt, ſondern der Tollwuth. 


Handel, Induſtrie a. 

Oz. 8. [Berliner Bericht über Kartoffelfabrikate und Weizenſtarke] 
vom 9. bis 16. October. Ueber die Kartoffelernte, welche jetzt eiwa zu % 
beendet iſt, beſtätigt es ſich, daß einzelne Gegenden, namentlich die öſtlichen 
Provinzen, einen Ausfall erleiden werden, während der Ertrag in der Mark, 
der Altmark und theilweiſe auch in der Provinz Sachſen an Ergiebigkeit 
dem vorjabrigen nichts nachgeben dürfte; es haben ſogar mehrere Güter bei 
gleicher Ausſaat ein beſſeres Reſultat, als im vorigen Jabre erzielt. Der 
Export nach England, welcher in letzter Zeit ſebr ausgedehnt war, hat den 
dortigen Markt vollſtändig verflaut. Die Sch find gegenwärtig in London 
teichlich 20 pCt. billiger, als um dieſelbe Zeit im Vorjahre, fo daß 90 Sh. 
e hoͤchſte Preis für ausgeſucht große Knollen iſt. — Von Kartoffel: 

ärke und Mehl kommen jetzt, da der Export ſehr ſchwach iſt, reichlich 
Offerten ſowohl aus zweiter Hand als direct von Producenten an den Markt, 
nd dürften die Preiſe vorlaufig ihren Höbepunkt erreicht haben. In gelben 
prups blieb das Geſchäft gedrückt; feuchte Stärke war gleichfalls ſtärker 
offerirt, ohne jedoch im Preiſe eine Aenverung zu erfahren. 5 
Wir notiren: reingewaſchene feuchte Stärke in Käufers Säcken mit 
2% pCt. Tara prompt 14,40 M., pr. October ⸗Decbr. 14,25 M., Kartoffel: 
ſtärke, trocken, Ia cenirifugirt und auf Horden getrocknet, prompt 29 M., 
per get ember 28,50 M., do. ohne Centrifuge, prompt 28,50 M., 
Detember 28 Mark. Kartoffelmehl, bochfein, prompt 30 M., 
r. October⸗December 30 M. la prompt 29,50 M, per October⸗December 
29,50 M., IIa 28 M. Syrup, Capilait und waſſerhell, prompt 33,50 
t., Dctöber: December 33 M., do. zum Export eingedidt, prompt 34,50 M., 
tober⸗December 34 M., Ia gelb, prompt 29 M., October⸗December 28,50 
ark, gelb bis braun, 26,50 — 28 M. — Weizenſtarke ruhig und im 
reiſe wenig verändert. Wir notiren: Ia großſtückige Paſewalker Stärke 
6 bis 46,50 Mark, do. Schleſiſche und Halleſche 45 — 45,50 M., do. klein. 
ge do. do. 39— 42 M., Schabeſtärke 31—34 M., Reisſtückenſtärke 48 —49 
Mark, Reisſtrahlenſtärke 58—59 M. — Preiſe per 100. Kilo frei Berlin für 
Poſten nicht unter 10,000 Kilo. 


Poſen, 17. Oetbr. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne] 
Wetter: Regen. Roggen: loco knapp, ſehr feſt, Termine ſtill. K 
November 116 Br., Frühiahr 120 Gd. Spiritus: flau. Gekündigt — Liter. 


October⸗⸗ 


October 49— 48,80 bez., November 47,80 — 47,60 bez., December 47,70— 47,50 
Wee 47,90 bez. u. Br., Februar 48,30 bez., April⸗Mai 1879 49,80 
is 49,60 bez. 


Buenod-Ayres, 14. Sept. [Wollbericht] von Th. König u. Co. 
Von Wollen der lezten Schur ſind bin und wieder noch vereinzelte Loſe 
ſecundärer Beſchaffenheit an den Markt gekommen und für dieſelben haben 
Déi zu verhältnißmäßig hohen Preiſen ſteis Nehmer gefunden. 

Exportirt iſt ſeit dem 15. Auguſt noch im Ganzen bis heute pr. Steamer 
. 774 Fi pr. Segler 39,282 Bl., zuſammen 215,289 Bl. gegen 1877 

Contractweiſe Einkaufe von Wollen der bevorſtehenden Schur find in⸗ 
zwiſchen in ziemlich großer Anzahl abgeſchloſſen worden, vornehmlich in 
Gegenden, welche nach dem Stande der Herden und Beihaflenbyit der Wei: 
den Ausficht auf geſunde kräftige und ziemlich klettenfreie Wollen geſtatten. 
Die angelegten Preiſe berechnen ſich auf ca. 85—95 Doll. nach hier gelegt, 
würden alſo bei heutiger Goldpramie und unter Berückſichtigung von 40 ©. 
Steamer Fracht in der Saiſon einen Einſtand von ca. 1. 70— 1. 85 zu 
Antwerpener Verkaufsbedingungen ergeben. 


Einlöſungs-Cours für Oeſterreichiſche Silber⸗Prioritäten · Coupons] 
Der Einlöſungs⸗Cours für die in Silber zablbaren Coupons Oeſterreichi⸗ 
ſcher Eiſenbabn⸗Prioritäten ut beute auf telegraphiſche Ordre aus Wien um 
volle zwei Mark, auf 170 M. für 100 Gulden berabgeſetzt worden. 


Patent⸗ Anmeldungen. a 

C. L. P. Fleck in Berlin, für Joſef Erlach in Korpitſch bei Villach: Neue⸗ 
rungen in der Conſtruction der Geſtelle und Räder von Velocipeden und 
anderen Wagen. — H Rabe in Hanau: Rufapparat für Telephone. — 
d H. F. Prillwitz, Patentanwalt in Berlin, für Hermann Lange in Prag: 

iemen⸗Verſchluß. — Arnold Lohren, Director der Berlin⸗Neuendorfer Actzen⸗ 
Spinnerei in Neuendorf bei Potsdam: Vorrichtung an Spinn⸗ und Vor, 
ſpinnmaſchinen, um dem Vorgeſpinnſt einen höheren Grad bygroftopiſcher 
Feuchtigkeit zu eribeilen. ebens, Sugenieut in Huſum: Seitlich 
bewegliche Auflage für Brückentrager. — il Bühler, Hoſfphotograph 
in Mannbeim: Heiß⸗Satinirmaſchine. — Wirth u. Co., Patentanwalte in 
1 a. M., für Dapid James Lewin in London: Neuerungen an 

ocomotiven. — F. Brüning, Maſchinenfabrik in Halle a. S.: Neuerungen 
an 2 — M. Neuerburg in Köln: Austrageregulator an 
Waſſerſtromapparaten.— Bin u. Co. Patentanwalte in Frankfurt a. M., 
für Achille Legrand in Mons (Belgien): Neuerungen an Schienenbefeſtigungen 
Sens t * Glen VE u. a Ma . 10 ‚Ber in: 

e luftdichter Ofe 8 \ ieger, Heerdfabrik und 
Ofendandlung in Eßlingen a. N.: Füll⸗Regulir-Ofen. m 


ifffahrtsliſten. 

Swinemünder Einfapriihe, Colberg: Gerdina, Treptow. Schiffe 
rechnung 600 Ctr. Kartoffeln. — Petersburg: Martha, Streed. E. Rüden⸗ 
burg 100 Faß Talg. Bachbuſen u. Co. 50 do. Leopold Ewald 402 Ballen 
Flachs. Carl Boden 570 do. Lepper u. Thiemer 91 Colli do. — Libau: 
Fahre Anna Witte. Ordre 11,730 Pud Roggen. Die Erndte, Zonge, 
Ordre 3328 Cir. Roggen. — Riga: Möwe, Zimmermann. Emil Aron 
12,823 Bud Hafer. — Buckte: Stax of Pegce, Smüh. Ordre 814 To. 
Hering. — Girgenti: Netbanga, Olfen. Chem. Productenfabrik Pom⸗ 
merensdorf 7800 Cantars Rohſchwefel. Petersburg: Arcona, Albrecht. 
Eugen Rüdenburg 61 Ballen Heede. Carl Krampe 50 Faß Talg. Ordre 
2000 Tſchwt. Roggen, 1 Partie Roggen. * 


S Eiſenbahnen und Telegraphen. 


[Eiſenbahn Batum-Kars⸗Baku.] Berichten aus Tiflis zufolge bat 
die ruſſiſche Regierung die Ausführung ihres Planes, Batum über Kars mit 
Täbris in Perſien durch eine Bahn zu verbinden, bis zu dem Zeitpunkte 
bertagt, wo die perſiſche Regierung über den Bau der Eiſenbahn an⸗ 
Tabris ihren Entſchluß gefaßt haben wird. Dagegen arbeitet ſie jetzt umſo 
eifriger an der projectirten Verbindung des Schwarzen Meeres mit dem 
Kaſpiſchen, der Bahn Batum⸗Kars⸗Eriwan⸗Baku. 


rag B edacteur: Dr. Stein. ` 
Druck bon Graß, Barih u. Domp, (W. Frieprich) in Särcäieng, 


